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muß kmWiW ringflllt fordert

Italiener sind jetzt
1

yerren in Finme

Truppen der Alliierten verlasse dir
Stadt,-- Rat der Fünf befaßt

sich nicht mit der Lage.
if

1
- ff--
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mine mimt llhlrciche Olser
Trifft heute in California ein, wir dessen erst

morgen in San Franeiseo sprecht v ohnsons
begeisterter Empfang in Des Moines

)n der Bai von Corpus Christi, Tex., sollen zwp
schen

'
13 bis 120 Personen ertrunken sein;

öer angerichtete Sachschaden groß

Ein tzilfszug nach öer Nnglücksstätte abgefahrettEr wirö Mittwoch abend in cinesln, Aeb., sein

Äuf dem Präsideiümzuge, 16.1

Sept. Heute wird Präsident Wil,
!

son (sali formen erreichen, den Hei
matsstaat des Senators Johnson,
um 12:30 nachmittags wird der Zug
die Grenze Californieiis hinter sich

haben. Es ist nicht wahrscheinlich,
. daß der Präsident von der Plattform

des Znges nu3 Ansprachen halten
wird, da er feine Stimme für die

Reden, die er in den, Grofzstädten
zu halten gedenkt, schonen will. Sein
Organ hat infolge der gestrigen Re
den m Oregon etwas gelitten.

Seitdem der Präsident die Pacifik
küste erreicht hat, wurde von ihm die

Schantungfrage nicht berührt. Diese
bildet einen Hauptangriffspunkt sei

ncr Gegner, und man erwartet, daß
der Präsident der Besprechung dieser

Frage seine größte
'
Aufmerksamkeit

in Californicn schenken wird. Der
Präsidcntcnz'ua wird heute keinen

..w f ,y t, j
aureraijau nennen; morgen roirc.cflüslC erbittert in seinen Angriffen

i!

;

l
i

if

m an Francisco cmircncn. .cr
Präsident wird sich ito agc m

an tzrancioco uno in auano aus.

' lW(?ÖCI1 m ueverttetung des Epi. schüren verteilt hatten, die dazu an.
Ä tzn Rede in Portland sagte nagegesetzes und der Kapitalisten, getan waren, Konskription und an.

cc "Wrof urt artm: UM Qt txtt&üe, daß die Gesinnes- - dere KriegS,abahmen zu
Bolkerllga fern bin. anderuug des Präsidenten, welche trächtigen.r - tc

nett, oatm geichieyr oiefes aus m
sten der Teinosratie und in Uebertre

tung des moralischen und materiellen
Interesses. Die Ver. Staaten kön

nen keine Vorteile auz der .gegen,
wärtigen Lage der Dinge in der
Welt ziehen, ohne auch Verantwort,
lichtesten auf sich zu nehmen. Er
sagts. daß Smator Lodge , im. Jahre
1915 das Zustandekommen einer

Völkerliga befürwortet hatte. .Ich
bin mit Lodge in dieser Hinsicht voll
ständig einverstanden, und erwarte
dessen volle Unterstützung." Seine
auö 7000 Personell bestehende Zu.
Hörerschaft jubelte ihm bei diesen
Worten zu. Er bob hervor, daß die

Monroe Doctrine in der Konstitution
der Völkerliga genügend beschützt
sei. Erklärend, daß er seinen Oppo
umten seine Achtung nicht versage,
so habe er dennoch vor mehreren der
selben durchaus keinen Respekt. Die.

Schiffe gehoben
Tie Engländer verschaffen sich

scheinend eine nette Verstärknng
ihrer Flotte.

Washington, 1. Sept. 'Mg,
Staatssekretär Philipps erhielt eine
Tcpesche cn,S London, worin gesagt
wird, dasz die deutschen Schiffe, wel
che von der Mannschaft versenkt wur
den, wieder gehoben wurden in dem
Waiscr von Scapa Flow. DaS
Schlachtschiff Baden", die Kreuzer
Frankfurt", Nürnberg" und Em

den" nebst 15 Zerstörer find wieder
gehoben und flott gemacht. Drei
andere Zerstörer werden wahrschcin,
lich auch noch gehoben werden.

Nonpartisan League
Beamte verurteilt

Townlcy und Gilbert erhalten wegen
Schurens znm Auftnhr 90 Ta

ge Haft? Erklärung des
Richters.

Jackson, Minn., 16. Sept. Ti.
striktsrichtcr Dean verurteilte gestern
A. C. Toiunley. Präsident der Na- -

tional NonPartisan Lcague, und Jo
seph Gilbert, vormals Organisari
onslcitcr derselben, wclcke am 12.
Juli schuldig befunden wurden, sich

verschworen zu haben, Aufruhr gegen
die Regierung zu predigen, zu S0
Tagen Hast im CountnaefänaniZ,
Townley und Gilbert wurde der Pro.
zcsz gemacht, ivcil sie vor und nach
dem Kriege in Jackson und anderen
Counties Reden gehalten und Bro.

Weder Townley noch Gilbert erho
ben Einspruch gegen daö Urteil,

Staatsanwalt Nicholas von Jack.
lon und Richter Dean aber erklärten.
die verschiedenen Gerüchte, die über
die Fuhrung des Prozesses in Um
laus waren, als eitle Lüge. Irgend
eine Organisation", sagte Richter
Dean,. die auf Lügen beruht, kann
nicht lange bestehen", auf die Non.
Partisan League venvetfend

Den Verurteilten ist eine Frist von
60 Tagen gegeben worden, in wel.
cher sie um einen neuen Prozeß nach.
suchen können. Wird ihnen ein sol
cher nicht gewährt, dann wird an
das Staatöobergericht appelliert wer
den.

Ex-Uronpri- nz will
nach Seutchlanö

London. 16. Sept. Die Ratio
nal News will wissen, das; der Ex.
Kronprinz sich nach Deutschland zu.
rücksehne und die Behörden binnen
kurzem ersuchen werde, ihm zu ge.
statteit. seinen Wohnsitz iu der Hei
inat nehmen zu dürfen. Er wisse,
daß Deutschland mit Königen fer.
iig sei"; er selbst hege keine monar.
chistischen Ideen.

Auftreten der Zlu in
Frankreich befürchtet

Paris. 16. Sept. Die medizi.
nifche Welt von Paris verfolgt mit
größtem Interesse das Auftreten ge.
wisscr Krankheiten in ganz Frank,
reich, die als Gedarmsiebcr bezeichnet
werden. Man befürchtet, daß dieses
Gedärmfiedcr Vorläufer der Flu
ist. Umfassende Maßnahmen zur
Bekämpfung der Seuche find getrof. V

sen worden.

Autodiebe werde ausgeliefert.
Lincoln, Ncbr., 16. Sept. Der

Gouverneur hat daö Gesuch gewärt.
die Antomobildicbe. Jack Rich und
B. L. Bycrs. die zusammen in Oma.
ha angeklagt wurden, ein Automobil
des Herrn G. I. Knte gestohlen zu
haben, auszuliefern. Tie Beiden
wurden in Oklahoma City verhaftet.

Teutsche Flüchtlinge eingefangen.
Salt Lake City, 16. Sept. Der

deutsche Flüchtling Paul Seidler.
der mit drei anderen Teutschen wS
der Jntcrnierung entflohen ist, in
dem sie einen Tunnell unter der
Stockade anlegten, ist wieder einge
angcn worden. Dte Flüchtlinge

beißen: Seidler. Fred Cook. Harry
Sulk ind Joe Klonick. Tiefe Vier
entkamen auf einem Frachtzug nach

Ogden. Sie fagtcn, daß sie zivci
Meili'n auf dem Bauch krochen, nach.
dem sie di,i Trnnu'll verlassen hat zil

int. t:'::- war Seidlcrs zweiter
ersuch zu itlommeii. Ändere,

Teutsche sind ncch auf der Gluckt

gehassiger Politik
Tr. Preuß verteidigt Artikel 61 der

deutschen Bcrfasfung.

Die Forderung der Entente diesen
zu streichen nd ihre brüske Art
und Welse sei ein Anöflnh der Na
chepolitik, die die deutsche Ncpu
blik demütigen will.

Berlm, 11. Sept. Dr. Hugo
Preuß. s welcher die neue deutsche

Verfasiung ausgearbeitet hat, die den
Verhandlungen der Nationaler.
sammlung in Weimar zugrunde lag
und die kürzlich in Kraft getreten
ist, bat am Donnerstag der Associa
tcd Preß m Berlin cute Erklärung
überreicht, in lvelchcr er die von der

rtedenskonferenz gestellte Fordcr
üng einer genauen Untersuchung un
terzicht, Teutschland müsse die Ver.
fajsung ainendlereit, damit Oester.
rcichs Vertretung in deutschen parla.
ntentanichen Angelegenheiten verhü
tet vcrde.

Keine juristische Frage.
Ich muß zuerst nachdrücklich her

vorhcbcn", führte 'Tr. Prcuß aus,
daß es sich nicht, um eine juristische

Frage handelt. Vont Standpunkt
ocs Gesetzes ist sie klar und einfach.
Die Art und Weise, wie unsere Geg.
ncr dte Frage aufgeworfen haben.
zeigt deutlich.daß sie ganz andere
Zle verfolgen, als eme Zweifel

yastc gesetzliche vrsge zu klaren.
In Absatz 2. zweiter Satz des Ar.

tikels 178 der Verfassung heißt es,
Die Vestiminungen des am 28. Ju

ni 1919 in Versailles unterzeichneten
Friedensvertrages werden durch die

Verladung nicht berührt." Das
schließt jeden Widcrspruch zwischen

Friedensvertrag ; und Verfassung
aus. denn, sollte in der Verfassung
etwas im Widerspruch mit dein Fric.
densvertrage seich so würde letzterer
dos gesetzlich GüÜZge sein, ohne daß
die Verfassung gGndert ist. künftige
Verhältnisse über len Vertrag hin
aus m Rechnung zu ziehen. -

V Der angefochtene Artikel 61
Absatz 2, lautet U Wortlaut der
neuen deutschen Verfassung:

Teutschöstcrreich erhält nach
feinem Anschluss an das Deut
sche Reich das Recht der Teilnah.
me am Ncichsrat mit der seiner
Bevölkerung entsp rechenden
Stimmenzahl. Bis dahin haben
die Vertreter Teutschöstcrreichs
beratende Stimme."

' Der Satz in Artikel 178, Ab.
sah 2, lautet: .

Tie Bestimmungen des "am
28. Juni 191 in Versailles un
terzeichnetc Fricdensvcrtra ge s
wurden durch die Verfassung
nicht berührt."

Kein Widerspruch zu, Frirdeuovcr.
trag.

Artikel 61, Absatz ziuei (welcher
die Zulassung österreichischer, Mitglie.
der zum Reichsrat enthält) steht tiicht
in formellen Gegensatz zu den Frie.
deilsbedmgungcn, das ist durch Un.
terzeichmuig der Bedingltngen durch
die alliierten und assoziierten Regie,
rungen anerkannt. In den deutschen

Gegenvorschlägen zum Originalfrie.
densvertrage fetzte die deutsche Regie.,
rung auseinander bei Erörterung
dieses Punktes, daß Deutschland
nicht die Absicht habe, die österrei.
chische Grenze zu vergewaltigen.
Wenn zedoch Oesterreich wünsche, ei
nen Zustand der Vereinigung mit
Deutschland hcrbcizubringen, könnte
letzteres sich nicht verpflichten, sich

avi::fj.- - v .....i i.-- .. osutn uniajcii urc uaujajcii ru
der in Oesterreich" zu widersetzen;
denn in diesem Folle stände das
Recht der Selbstbestimmung der Vol.
kcr gegen Teutschland. Tie alliier,
ten und assoziierten Regierungen
erkannten in ihrer Antwort einfach

ail, daß Deutschland nicht die öfter,
reichische Grenze zu vergewaltigen
wünsche. In diesem Sinne wurde
der Friedensvcrtrag unterzeichnet.
Artikel 61 vergewaltigt nicht die
österreichische Grenze. Vielmehr ist
alles der freien Initiative Oester
rcichs übcrlassen aus der Basis na.
tionaler Grundsätze und nationaler
Selbstbestimmung.

Verständigung Ware einfach.
Ferner wäre, wenn der Verband

(die Entente) ernste Einwendungen
gegen den harmlosen zweiten Absatz
des Artikels 61 erhebt, ausreichende
Gelegenheit, darüber zu einer ruhi
gen Vcrftäktöiguiig niit Tcutschland

komme. Statt dessen hat der
Verband eine s.lir voreilige und
mt"AC 3w"c 111,4 WMi'i1 cnraiiu

lFMietzung auf Seite i.)

Paris. 16. Scpt,, Die hiesigen
italienischen Fricdensdclcgatcn haben
Nachricht erhalten, daß Fiume gegen,
lvärtig von 26.000 Mann italieni
scher Truppen besetzt ist.. Französi.
sches und britisches Militär hat seine

Flaggen eingezogen und die Stadt
vcrlasien.

Der. oberste Rat hat beschlossen,
nicht einzugreifen, sonderil es der
italienischen Regierung zu überlas,
fcn, die Angelegenheiten in Fiume
zu ordnen; sie halten den von
d'Annilnzio und seinen Hclfershel.
fern ausgeführten Putsch als eine
rein' innere Angelegenheit, die zu
ordnen Italien allein angehe.- - Ver
trcter von zwei Großinächte indessen
dringen darauf, die Flunie-Frag- e

baldigst zu erledigen, u.n ähnliche
Zwischcnfälle zu verhüten. Tie ame.
rikanische Friedcnsdclcgation hat von
Washington keinerlei Instruktionen
erhalten.

Was die Serben melden.

Genf. 16. Sept. Das hiesige
serbische Preßbureau hat voil Bel.
grad folgende Mitteilung über Vor.
gange tn iilme erhalten: Gabriele
d'Annuilzio, utttersiützt von' Streit
kräften Ardctc's, ist in Fiuine cinge.
troffen und hat eine Proklamation
erlassen, ivoiiach Fiume zu Italien
gehören soll. In Fiume herrschte
eine Zeitlang Gesetzlosigkeit, denn die
Truppe, welche die Stadt geräumt
hatten, kehrten später ohne ihre Of
fiziere zurück, vertrieben die lokalen
Behörden und setzten den italienischen
Gcnerat Pittaluga gefangen. Briti-sch- e

und französische Streitkräfte ver.
barrikadicrtcn sich in ihren Lagern,
da sie einen , Angriff der Italiener
erwarteten. Inzwischen rissen Men.
schenmengen die Flaggen der Alliier,
ten herab. Tie serbischen Behörden'
werden in der isoliert liegenden Vor.
raor usak verbleiben. ,

' Regierung wird einschreiten. ,

Rom, 16;. Sept. --D- ie Ncaierinia
ar oereits schritte getan, um d'Aif

nunzio's Abenteuer in Fiume zu un.
reroruclcn und hat den Kilfs.Gcne.
ralstabschcf beauftragt, sich nach Fiu.
nc zu vegeven und die Anhänger des

Dichters aufzufordern, nach ihren Re
gnnentcrn zurückzukehren. Die Trup.
Pen d'Annunzios, mit welchen er den
Putsch ausführte, beziffern sich auf
2600 Mann; es heißt, daß sich die
Garnison Fiume's geweigert habe,
sich d'Annunzio anzuschließen. Es ist
das Gerücht, verbreitet worden, daß
das llabinett Niiti gestürzt wordeil
sei und dnß die neue Regierung
daö Unternehmen d'Aununzio's un-
terstütze. "

Deutsche müssen
uriano räumen

Pnns. 16. Sept. Der oberste
wat v,ro an Teutichland eine Note
senden, in welcher es heißt, daß die
von der deutschen Regierung erteilte
Antwort, sie sei nicht für die Hand.
lungen oer Truppen des Generals
v. der Goltz in Kurland verantwort- -

lich zu halten, hinfällig sei. Deutsch
land wird, für die schleunige Räu
mung Kurlands verantwortlich gc
halten .

Bestraft wegen Verbrennung von
'

. Abfall.

Lincoln, Ncbr.. 16. Scpt. Ein
Bericht vom Fciterschutzburcau bc
sagt, daß eine Kleidcrfirma in Scotts
Blufts letzte Woche darauf bestand.
Abfall zu verbrennen. Sie wurde zu
verschiedenen Malen gewarnt. Die
Firma wurde um $5 bestraft. Ter
Fenerchef.ist der Hoffnung, daß die
Straw eine ivirksamc ist und daß
in der Zukunft die Vorsichtsmaßre-gel- n

des VureauS beachtet werden.

Keine Anstalten zur Hinrichtung.
Lincoln. Ncbr., 16. Sept. Ob- -

wohl nächsten Freitag der festgesetzte
Hinrichtungstag ist für die des Mor.
des überführten Männer Grammcr u.
Cole, so hat der Gefängnisaufseher

enton noch keine Anstauen getrof
fen, die beiden' Männer hinzurich.
ten. Der HabeuZ Corpus Prozeß ist
noch nicht erledigt und hat Fcnton
auch nicht gefragt, ob der Fall bald
zur Erledigung kommt. Warben
tN'iiton sagt. daz. incnn er in die
!.'age versetzt würde, eine elektrische

Hinrichtung vonii'hiiieit zu müssen, er
lick einen Apparat von aufwärts lci

en niuize.

f

Senator Johnson Mitüvoch Mend
in Linccln' sprechen wird und Sena
tor Börah nach Sioux City gehen

wird, um eme Rede zu halten. Per
soncn, die im Innern des Staates
wohnen, können sich Sitze zu der Re.
de in Lincoln sichcrn,indem sie an
Frank A. Harrison, Lincoln, schrei
ben oder telegraphieren.

Viktor Berger bitter
in seinen Angriffen

Macht vor dem Hauskomitce einen

leisten Kampf m seinen Kon

grrfzsitz.

Washington, 15. Sept. (United
Prcsz.) Tictor Berger, der Milwau
kee Sozialist, machte heute sein letz.
tcs Argument um seinen Kongreszsitz
lim . rinnt jCSrtii3.WAh!FnmiW sfrWill V. k

gf Präsident Wllson, die Liga der
Nationen, den Generalanwalt, die
Gerichte, die ihn verurteilt haben

veranlagte, daß die Vereinigten
Staaten den Krieg erklärten, durch
gewisse kapitalistische Interessen zu
stände gebracht wurden."

Der Präsident glaubte, daß es
seine Pflicht sei zu tun, Wa3 gewisse
Kapitalisten wollten", sagte Bergcr.

Und wir haben nichts gewonnen
durch den .Krieg, außer . Krüppeln
und BiMonen von Schulden."-- . -

Verger behauptete, daß er von
einer mit Vorbedacht auserwählten
und von der American Protective
League in Chicago bestätigten Jury
überführt wurde.

Die Verurteilung zu 20. Iah.
ren. die Richter Landis über mich

verhängte, hatte mir unter dem Zar
oder denl Kaiser nicht gegeben wer
den können , sagte Bergcr.

'.Der . Gt.neralanwalt ist nicht be
scr wie der Zar von Rußland."

Vier Kongreßmitglieder hätten
unter dem Spionagegefetz für ihre
Aeußerungen überführt werden
können. Sie !:rcn beschützt, weil sie

Mitglieds? des Kongresies waren
Veracr erklärte, daß die Reden

von Chainp Clark, Claude Kitchin,
James R. Mann. Abgeordneter
Mondell und William E. Mason
dazu gehörten.

In keinem andern Lande wur,
den die Sozialistcn so verfolgt wie

tn ' den Vereinigten Staaten", er.
klärte Veracr.

Zeitungsschreiber am Streik.

' 9leto Haven. Conn., 16. Scht.
Die Berichterstatter von 4 der hicst

gen Zeitungen gmgen wegen vcr

langtcc Lohnerhöhung an den

Streik. Tie Reporter sind voll
ständig organisiert und begannen so.

fort die Ausgabe einer täglichen
Zeitung The Reporter".

Primärwahl für die Verfassung?-Konventio- n.

tncoin, vmt.r iu. &cbt. Ln
24 Legislatur.Distrikten findet heute
die Primärwahl zur öcomimcrung
von Kandidaten für die Konstituti
ons'Konvcntion statt. In Distrikten,
in denen weniger alö 3 Kandidaten
find, findet keine Primärwahl statt,
und die Kandidaten in solchen 2t
strikten werden im November ouS der
Liste aller Applikantcn gewählt.

Kampf um Judianerland.
Lincoln, Ncbr., 16. Sept. Ei

ner der Fälle, die iin StaatZoberge
richt in diesem Termin zum Verhör
kommt, ist der Prozeß der Ncllie
Chase gegen. Nichter, Guy T. Gra
vcs, in. dem eS sich,' um den Besitz
von Jndtanerlano . handelt. . Die

Klägerin ist jetzt tin Besitz des San
deS, doch Gertruds Swbbleficld bc

ansprucht dasselbe auf Grund einer
Pacht, die sie von der 'Witwe des

verstorbenen Rcubcn Wolf erhalten
habe. Tie Faniilie Chase behauptet.
daß sie eine lieosc" von Rkiiben

Wolf kabe, die' derselbe während sei.,'
ner Lbensjkit enisgestellt hale.

Land. In der Stadt ist das Kriegs-rec- ht

erklärt worden, um Plündenmg
zu verhüten.

General Dickman, Befehlshaber
deS Departements of the South ist
um Hilfe angegangen worden.

Die Dampfyacht Walda verließ'
kurz vor Ausbruch des Sturmes mit
15 Personen Corpus Christi, um
dem Fischfang obzuliegen. Man!
hat von dem Schiffe nichts gehört
noch gesehen.

Gouvcrenitr ' Austin hat erklärt,
daß sofort umfassende Maßnahmen
zur Unterstützung der Bedrängten
getroffen werden.

Küstenfchiffe wurden durch die
Gewalt des Sturmes entweder wc:t,'
ins Land hincingcschleudcrt oder zer
stört.

Houston. Te?., 16. Sept. Ein
Hilfözug mit Asrztcn, Krankcnpfle.
gern, Medikamenten und Nahrungs
Mitteln ist hier heute unter Leitung
des Brigadegenerals WolterS nach
dem Uebcrfchwemmungsgebiet abge
fahren. Dte erste Hallestation wird
Sinton sein; von dort wird diese
Fahrt mittels' Autos und Wagen
nach Corpus Christi fortgesetzt wer
den. Die hier eingelaufenen Deve
schen, daß in öer Bai von Corpus'
Christi 129 Leichen aufgefunden
wurden, entbehrt noch der Bestäti.

. .

Sin Generalstreik
bedroht Boston

Boston. Mass., 16. Sept. Die
Stimmung zu" Gmüten' eines 'Ge. 7
neralstreiks. aus Sympathie mit den '

streikende Polizisten, ist. im Wach
sen.

Die vereinigten Hebrcw Tradcs"
in der- - Stadt,, mit einer Mitglieder
zahl voll 30,000, hat beschlossen, die
Arbeit niederzulegen,, wenn sie von
der Central Arbeiter Union dazu
aufgefordert werden. Andere Arbei
er Unionen der Stadt haben sich iu

demselben Sinn geäußert.
Die Beamten der Central Labor

Union erklärten, daß, wenn ein Ge
ncralstreik beordert wird, dann
würden jedoch solche Geschäfte, die
zum Leben notwendig sind, nicht
zum Streik berufen. '

Die Feuerwehr in Hospstälern
Mitglieder, des Feuerdepartements
und ander: Arbeiter, die Milchwageir- - ;

und Nahrungsmittel fahren, sind
vom : Streik ausgeschlossen. Im '

übrigen herrscht Ruhe in der Stadt.

Unglü'cksfälle auf
prasloentenreise

Portlmid, Ore.,-- 16. Sept. Cin
Automobil, dessen Insassen zur Ge
scllschaft des Präsidenten gehörten
und die malerische Fahrt über die
Columbia" Hochstraße mitmachte

kippte um, wobei zivci Mann getötet
und' drei verletzt wurden. Unter den
Toten befinden sich: Ben F. Allen.
Washington Korrespondent dc5
Cleveland ' ..Plaindealer", JamcS R.
Patterson.' Führer des Automobsts.
Die Verletzten sind: Stanley Ren
nolds, Washington Korrespondent
der Baltimore Sun". Robert T.
Small. Washingtoner Korrespondent
des Public Ledgcr, in Philadelphia,
Pa., sowie Arthur D. Sullivan, ein
Zeitungsschreiber aus Portland,
Oregon. Der Präsident sandte eine
Beileidsdeprsche an Frau Men in
Washington.

Lletterbericht

Für Omaha und Umgegend
Schön heute abend,

' wahrscheinlich
unbestimmtes Wetter am Mittwoch.
Wenig Wechsel in Temperatur.

Für Ncbraska Teilweise be
wölkt heute abend, wahrscheinlich in
unbestimmtes Wetter ausartend.
Wenig Wechsel in der Temperatur.

Für ?owa Schon heute abcnö
und Mittwoch, wahrscheinlich in un
bcsmnint:'s Wetter ausartend im
westlichen Teile am ,Mittwoch abend.
Wärmer im ncrdnx'stlicheil Teil:
deute abend. ,

Tallas, Ter., 16. Sept. Schlim
mcr wie nian anfänglich annahm, hat
das ,Unwetter an der texamschen Ku
sie gewütet. Groß ist die Zahl der
Ertrunkenen. Folgende Berichte sind
aus nachstehenden Städten eingelau
fen: Corpus Christi, zwischen 13 und
20 Personen ertrunken: über 200
Verletzte befinden "sich in Hospitä.
lern: L000 sind obdachlos. Der in
Corpus Christi angerichtete Sachscha.

den wird auf ?.".,000,000 veran.

schlagt: LO Personen werden ver
mißt. .'

Aranias Paß Eine Person er
trunken, mehrere andere vermißt
schwerer Sachschaden.

Rockport Schwerer Sachschaden
mehrere Leute werden vermißt.

Port Aransas Die Stadt wurde
fast vollständig zerstört, nachdem die

Springflut sich über die Mustang
Insel ergoß.

BrownSville Schwerer Sachscha.
den.

(Salveston Zustände sind wieder

nornial; etwas Sachschaden zu vev
zeichnen: der Secwall schützte die
Stadt.

Portland 23 Leichen wurden ge
borgen.

Port Arthur Erheblicher Sach
schaden wurde angerichtet.

istnton Drei Leichen wurden
südlich der Stadt on der Küste ge
borgen. -

Die Drähte sind in dem verwüste
ten Distrikt alle niedergelegt.

'

Hier eingetroffene Depeschen mcl
den, daß 35 Soldaten, die sich in er.

nenr Ruhelage? bei - CarpuZ Christi
befanden, vermint werden. Eine
Depesche aus Beeviile meldet, daß
120 Leichname tn der Bai von Cov
pus Christi aufgefischt wurden.

Zelte und Nahrungsmittel wer.
den nach den von der Katastrophe
betroffenen Distrikten gesandt.

Die Springflut bei Corpus Chri.
sti ergoß sich mst einer Geschwindig.
keit von 65 Meilen die Stunde ins

Sitzung des Vorstandes
öer tzilfsgefellschaft

Heute abend hält der Vorstand
der amerikanischen HilfsGefellschaft
für ZentralcUropa im Musikheun
wieder eine Versaiinnlung ab, in
welcher weitere Schritte getan wer
den sollen, das Werk auf den Staat
auszudehnen. Dieses sollte gelingen
und die Gesellschaft schon in aller
nächster Zeit in die Lage versetzen,
eine zweite Waggonladung Milch
oder aitdcre Lebensmittel an die Not.
leidenden in Europa zu senden.

Fluauziericht.

Bisher berichtet: ....... .$8722.86
Ungenannt aus Millard 10.00
Ungenannt aus Millard.. 23.00
Hy. Kroeger, West Dodge

. Road 25.00
John Albert, Plattsmouth. 10.00
Fred Rocber, Wakeficld 10.00
H. Fahrcnkrug, Oninha . . 5.00
Win. Gloc. Omaha... ,.. , 5.00
John Stoltcnberg 10.00
Hi): Friese Omaha 10.00
F. Butter. Benfon 5.00
H. R. Bowcn Co. Omaha 13.00
The Emporium, Omaha..

'
10.00

$8862.86
Gustav Haueisen,

FinanzSckretär.

Schecks sind auszustellen auf Gu
siav Haueisen, Finanz Sekretär.
1123 Lcavcnworth Str., Omaha.
Neb. Auf ihn ausgestellte Schecks
können von Lesern auch an die Tri.
büne gesandt werdm, die sie an
Herrn Haueisen übergeben wird.

Rassenkampf in New Jork.
New York, 17. Sept.' An der

135. Straße und Lcnox Ave., kam
es zwischen Weißen und Farbigen
zu einer blutigen Schlägerei, bei
ivclcher ein Farbiger getötet, zwei
andere und ein Polizist verwundet
inurdrii. Xw Volizeircierven von 4

Revierivockci, wurden aufgeboten, tlm'
fic unruyen zu unicroruaen.

."V Aliprucli rief weiteren Applaus

Johnson in Des Moittrs.
Des Moittes, Ja., 16. Sept.
ftfiit tftit si 1Thi nfinnSÄ HiinTf ffca- -a ivtvik i(i v tc wvvi ivv v"

tor Johnson als Gast des Gratis
zlub bei einem ihm zu Ehren ge.
ebenen Festessen eine Rede, in wel-- j

cher er unter anderen! sagte, dah
lmerika durch Anschluß an die Völ

I ,v ftrt er v i f
'icritga nur erpsucurungen uvcrney.
i Ine. Jeder Alliierte profitiere durch

, pie Liga und den Vertrag, nur die

ASet. Staaten nicht.
I Senator Borah, der ebenfalls hier

'wartet wurde, sandte eine Depesche
us Chicago, laut welcher feine An

zvcsenhcit in Washington notwendig
, sei, und er deshalb nicht nach Des

S.m -- -!vtome lommen lonne,
Abends sprach Johnson vor 8000

Personen in dem Coliseum. Der
ihm bereitete Empfang war unbe
chreiblich groß. Er sagte, die Ra
ifikation der Völkerliga könnte die

Errichtung einer britischen Welt be
deuten. AlZ er von jenen Müttern
lorach, die an thn appelliert hatten.
.yre voyne aus istomtn zuruclzu.
bringen, schlug er einen so hcrzer.
greifenden Ton an, daß seine Zu
Hörer zu Tränen gerührt wurden.
Er sprach zumeist über Volschewis
inus, von welchem der Präsident be

bauptct hatte, daß er nur durch den

Vertrag bekämpft werden könne.

..Bolschewismus entsteht in den Her
zen von Frauen, deren Söhne auö
gezogen, um Deutschland zu bekämp.
fcn. die aber in Sibirien niederge
schössen wurden", sagte Johnson.

Wenn Männer, die an der Spitze
der Neaicruna stehen, die Konststuti

Z'rechen, dann verbrcsten sie Vol.
I ymsmm , iazie er uns vmvics

rtiraiif, daß man nicht wisse, weöhalb
iuicrikanische Tritppen in Rußlanö

L'aitipstn.

?,ntr "nbiifijii lifltii i'incol
Siiicoki!, Nebr,. 16. Sept.

n. B. Howell, Omaha, wurde ge
stern Abend in KcnntniS gesetzt, daß


